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Rreis- und Anzeige-Blatt 
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Kreis Danziger Höhe. 
M 88. Danzig, den 3. November 1900. 
—— — 18900. 


Inſerate, ſo wohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatpersonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 9. 


A mtitcher Theil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landratbs u. des Kreis-Ausſchuſſes. 


1. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich um Bericht binnen 8 Tagen, ob und in 
welchem Umfange in dortigen Amtsbezuk die Schutzimpfungen gegen den Rothlauf der Schweine 
durch Laien gewerbsmäßig ausgeführt werden, ſowie ob ſich hierdurch Mißſtände herausgeſtellt 
haben, insbeſondere ob Fälle bekannt geworden ſind, in denen eine Verſchleppung des Nothlaufs 
oder der Schweineſeuche durch dieſe, die Impfung bewirkenden Laien ſtaugefunden hat. Fehl⸗ 
anzeige iſt nicht erforderlich. 

Danzig, den 29. Oktober 1900. 
Der Landrath. 


a. Die Herren Minifter des Innern und der Finanzen haben angeordnet, daß die König ⸗ 
lichen Polizeiverwaltungen allen geſchäftsfähigen Perſonen auf ihren Antrag auf Grund der 
polizeilichen Melderegiſter und ſonſtigen Materialien Auskunft über den Famtlten⸗Namen und die 
Vornamen, ſowie über die gegenwärtige oder die frühere zuletzt gemeldete Wohnung der einzelnen 
Einwohner des Polizeibezirks zu ertheilen haben. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich bei der⸗ 
artigen Anträgen um Auskunftsertheilung bezüglich der Einwohner des Amtsbezirks in gleicher 
Weiſe zu verfahren. 

Danzig, den 29. Oktober 1900. 
Der Landrath. 


6. Der Hofbeſther Frtedrich Peters in Ohra it zum Schöffen der Gemeinde Ihre gewählt, 
von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 29. Oktober 1900. 
Der Landrat b. 
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4. Polizei⸗ Verordnung. 

Auf Grund des 8 142 des Landesverwaltungsgeſetzes vom 30. Juli 1883 und der 
88 5 und 6 des Polizeigeſetzes vom 11. März 1850 wird mit Zuſtimmung des hieſigen Kreis⸗ 
Ausſchuſſes hierdurch für die Amtsbezirke Zigankenberg und Matern Folgendes verordnet: 


8 
Die Laſt⸗ und Frachtfuhrwerke, welche die Kreischauſſee von Legſtrieß nach Ramkau 
befahren, müſſen mit einer gut wirkenden Bremsvorrichtung verſehen ſein, die beim Bergabfahren 
in Wirkſamkeit geſetzt werden muß. 
9 2. 
Der in der Richtung von Legſtrieß nach Ramkau auf der rechten Seite belegene 
Sommerweg ift nur für Perſonenfuhrwerk und leer fahrende Laſt⸗ und Frachtfuhrwerke beſtimmt. 
Beladene Laſt⸗ und Frachtfuhrwerke dürfen dieſen Sommerweg, ſobald und ſoweit 
der Fahrdamm neben demſelben frei iſt, nicht benutzen. 


§ 3. 

Der Sommerweg darf von keinerlei Fuhrwerk in der Weiſe befahren werden, daß das 
eine hintereinander ftebende Räderpaar des Fuhrwerkes auf dem Sommerwege läuft, während 
das gegenüber befindliche Räderpaar ſich auf dem befeſtigten Straßentheil — Pflaſter oder 
Steinbahn — befindet. 


8 4. 
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizei-Verordnung werden mit einer Geldſtrafe bis zu 
30 Mark und im Nichtvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft beſtraft. 
Danzig, den 27. Oktober 1900. 
Der La an d ah 
Maurach. 


5. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 
26. September er. in No 78 des Kreisblatts mir binnen 3 Tagen zu berichten, welche Aus⸗ 
nahmen von der Beſtimmung im 8 134 e der Gewerbeordnung über die Mindeſtruhezeit und 
die Mittagspauſen in offenen Verkaufsſtellen und welche Ausnahmen von der Beſtimmung in 
§ 139 e über den Schluß der offenen Verkaufsſtellen um 9 Uhr Abends fie getroffen haben. 
Danzig, den 18. Oktober 1900. 
Der Landrath. 


6. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, meiner Kreisblattverfügung vom 17. Ok⸗ 
tober cr. (Kreisblatt 85, 2), betreffend die Einreichung: 
1) des Verzeichniſſes der im Amtsbezirk vorhandenen gewerblichen 
Anlagen nebſt einem Bericht über die bei den ausgeführten halbjährlichen Reviſtonen 
gemachten Wahrnehmungen %c., 
2) der neberſicht der in den Fabriken und gewerblichen Anlagen 
beſchäftigten Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiter 
nach dem am Schluſſe der genannten Verfügung abgedruckten Schema nunmehr beſtimmt 
binnen 8 Tagen zu entſprechen. 
Danzig, den 1. November 1900. 
en eee e een e 
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fi. Das Reichsverſicherungsamt hat das Formular zu Unfallanzeigen abgeändert. Die 
Benutzung des bisherigen Formulars iſt jedoch behufs Verbrauchs der vorhandenen Beſtände noch 
bis zum 1. Januar 1902 zugelaſſen worden. 


Da hier noch eine größere Anzahl alter Formulare vorhanden iſt, erſuchen wir die 
Herren Amtsvorſteher, bei etwaigem Bedarf die qu. Formulare im Bureau des unterzeichneten 
Kreis Ausſchuſſes unentgeldlich in Empfang zu nehmen und ſich Formulare aus andern Bezugs⸗ 
quellen nicht zu beſchaffen. 

Danzig. den 29. Oktober 1900. 


Der Kreis⸗Ausſchuß. 


8. Im Anſchluß an meine Bekanntmachung vom 26. Oktober d. Js. und unter Bezugnahme 
auf die früheren Bekanntmachungen erinnere ich die Herren Guts⸗ und Gemeinde Vorfteher, nach 
Aufſtellung des mit der Gemeindeſteuerliſte verbundenen Perſonenverzeichniſſes unverzüglich mit 
der Aufſtellung der Staatsſteuerliſte vorzugehen. Die auf die Einkommenſteuer Bezughabenden Ein⸗ 
tragungen ſind in der bisherigen Weiſe zu bewirken und mache ich noch beſonders aufmerkſam, 
daß die Summen der einzelnen Einkommensſpalten auf der unteren ſtarken horizontalen Linie 
anzugeben ſind. Bezüglich der Vollſtändigkeit der für die Abzüge vom Einkommen zu machenden 
Angaben und wegen der Perſonen, von welchen die auf die Guts⸗ und Gemeinde Vorſteher ſelbſt 
Bezug habenden Eintragungen zu bewirken ſind, verweiſe ich auf die früheren Bekanntmachungen. 
Die durch Schraffirung kenntlich gemachten Spalten haben die Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher 
nicht auszufüllen. 


In die Staatsſteuerliſte ſind aufzunehmen: 


a. alle Perſonen, welche bereits im laufenden Jahre mit einem Einkommen von mehr 
als 900 A oder mit einem ſteuerbaren Vermögen von über 6000 4 zur Steuer 
veranlagt waren; 


b. alle von hier aus als einkommenſteuerpflichtig oder ergänzungsſteuerpflichtig durch 
beſonderes Schreiben bezeichneten Perſonen; 


e. alle Perſonen, welche nach dem pflichtmäßigen Ermeſſen des Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
Vorſtehers ein ſteuerpflichtiges Geſammteinkommen von mehr als 900 A oder ein 
ſteuerpflichtiges Vermögen von mehr als 6000 A beizumeſſen iſt. 


Die Aufnahme in die Staatsſteuerliſte darf nicht deshalb unterbleiben, weil von dem 
Einkommen ein Abzug gemäß $ 18 oder die Freiſtellung nach § 19 des Einkommenſteueraeſetzes 
zuläſſig oder weil die Freilaſſung von der Ergänzungsſteuer auf Grund des § 17 Nr. 2 oder 3 
des Ergänzungsſteuergeſetzes begründet iſt. 


N Gemäß Artikel 38 Nr. 9 der Ausführungs⸗Anweiſung zum Einkommenſteuergeſetz erſuche 
ich ſämmtliche Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher, unter Begründung des Vorſchlages, ein Verzeichniß 
erjenigen Steuerpflichtigen, von welchen nach ihrem Ermeſſen zum Zwecke der bevorſtehenden Ver⸗ 
anlagung eine Steuererklärung zu erfordern iſt, obwohl dieſelben bisher mit einem Einkommen 
von nicht mehr als 3000 . veranlagt waren, eventuell Fehlanzeige bis ſpäteſtens 22. No⸗ 
vember d. Js. einzureichen. 
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Auf Grund der Staatsſteuerliſte bereitet der Guts⸗ bezw. Gemeinde⸗Vorſteher die zur 
demnächſten Benutzung für die Gemeinde beſtimmte Staatsſteuerrolle der Ortſchaft durch Aus⸗ 
füllung der Spalten 1—3 vor. 


Die mit dem Perſonenverzeichniß verbundene Gemeindeſteuerliſte iſt in derſelben Weiſe 
wie bisher auszufüllen. Eintragungen in die Spalten 26 bis 32 ſind jedoch nicht zu machen. 


Die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher werden endlich beauftragt, gemäß Artikel 41 
der Ausführungs⸗Anweiſung ſämmtliche Unterlagen zur Einkommenſteuer -Einſchätzung für das 
Steuerjahr 1901, die Hausliſten, das mit der Gemeindeſteuerliſte verbundene Perſonenverzeichniß, 
die Staatsſteuerliſte, den Entwurf der Statsſteuerrolle, die Anweiſungen zur Aufnahme von Perſonen 
in die Staatsſteuerliſte, die zugegangenen Benachrichtigungen über Erbſchaften und ausſtehende Kapitalien 
der Steuerpflichtigen, ſowie die Mittheilungen über den auswärtigen Grundbeſitz und Gewerbe⸗ 
betrieb derſelben dem Vorſitzenden der Voreinſchätzungskommiſſion des Bezirks, zu welchem die 
Ortſchaft gehört, bis ſpäteſtens den 21. November d. Js. zu überſenden. 


Danzig, den 31. Oktober 1900. 


Der Vorſitzende 
der Veranlagungs⸗Kommiſſion des Kreiſes Danziger Höhe. 
Maurach. 


Nichtamtlicher Theil. 


Auktion in Kriefkohl bei Hohenſtein Weſtpr. 


9 Donnerſtag, den 8. November 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich im 
Auftrage des Gute beſitzers Herrn Ernst Andres wegen Brandſchadens und Verkauf 
des Grundſtücks an den Meiſtbieienden verkaufen: 


13 gute Arbeitspferde, 2 eleg. Wagenpferde, 2 dreijähr. und 4 zweijähr. Pferde, 
2 Füllen 21 Stück gut geformtes Rindvieh, holländer Abſtammung, darunter 12 gute 
Milchkühe, größtentheils hochtragend, 4 tragende Färſen und 5 Kälber, 1 gut er⸗ 
haltenen Verdeckwagen 2 Arbeitswagen darunter 1 neuer vierzölliger, 1 Kaſten⸗ 
wagen auf Federn, 5 Geſp. Eggen darunter 2 Geſp. ſchottiſche, 2 Heiligenbeiler 
Pflüge, 1 Langenauer Pflug, 2 eiſ Zweiſchare, 1 Landhaken, 1 dreitheilige Ringel⸗ 
walze, 1 neue Hirtenbude, 1 Hofhund, Ketten, Forken, Rübenmeſſer dc. 


Den mir bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Un 
bekannte zahlen ſogleich. Zu den Zügen 8 Uhr von Danzig und 8 Uhr 58 Min. von Dirſchau 
werden am Auktionstage auf Bahnhof Hohenſtein Fuhrwerke bereit ſtehen. 


Fernſprecher 1009. A. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 


1 
Druck und Berlaa der A. Altilier vorm. Wedel'ſchen Hofpuchdruckerel in Danzig, Jopengaſſe 8. N 


